
Protokoll 
 

- öffentlicher Teil - 
über die 11. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für 

Integration, Soziales, Jugend und Sport 
 des Stadtrates der Stadt Fürstenfeldbruck 

 

Sitzungsort: im großen Sitzungssaal des Rathauses  

Sitzungstag: 
07.03.2017 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende: 18:40 Uhr  

Anwesend: Bemerkungen: 

 
Vorsitzender, 2. Bürgermeister 
Raff, Erich  
 
Schriftführer/in 
Raff, Michaela  
 
Ausschussmitglieder 
Beer, Tommy  
Bosch, Albert  
Calabrò, Claudia  
Dräxler, Willi  
Droth, Markus  
Görgen, Simone  
Halbauer, Jan  
Klemenz, Birgitta Dr.  
Pleil, Dieter  
Stockinger, Georg  
Ströhle, Andreas Dr.  
Weber, Florian  
 
Vertreter/in 
Schilling, Johann Vertreter für StRin Hollenbach 
Schwarz, Walter Vertreter für StR Lämmle 
 
Verwaltung 
Klehr, Roland  
 
Abwesend: Grund: 
 
Ausschussmitglieder 
Hollenbach, Beate Urlaub 
Lämmle, Axel entschuldigt 
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Ö f f e n t l i c h e  T a g e s o r d n u n g  
 
1.  Bekanntgabe von in nichtöffentlichen Sitzungen gefassten Beschlüssen gem. Art. 

52 Abs. 3 GO 
  
2.  Sportbeiratswahl 
  
3.  Neu-/ Umplanung des Sportzentrums III West, an der Rothschwaigerstraße; Be-

schluss 
  
4.  Verwendung der Haushaltsmittel 2016 gemäß den Richtlinien für die freiwillige 

Förderung von ortsansässigen Vereinen, Verbänden und Organisationen im so-
zialen Bereich 

  
5.  Verschiedenes 
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Die SPD-Fraktion hat mit Sachantrag vom 03.03.2017 den Antrag gestellt, den Tages-
ordnungspunkt 3 „Neu-/ Umplanung des Sportzentrums III West, an der Rothschwai-
gerstraße„ abzusetzen. 
 
2. Bgm Raff hält eine formelle Gegenrede. Er ist der Ansicht, dass die Argumente im 
Sachantrag so nicht stimmen, da über die Thematik Sportzentrum III bereits mehrfach 
diskutiert worden ist. 
 
Über den Sachantrag, den Tagesordnungspunkt 3 abzusetzen, wird wie folgt abge-
stimmt: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen:  6 
 
Somit ist der Tagesordnungspunkt abgesetzt. 
 
Weitere Änderungswünsche zur Tagesordnung ergeben sich nicht. 
 
2. Bgm. Raff eröffnet die öffentliche Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit gemäß 
Artikel 47 Abs. 2 GO fest.  
 
Die Ladung erfolgte ordnungsgemäß. 
 
 

TOP 1 Bekanntgabe von in nichtöffentlichen Sitzungen gefassten Be-
schlüssen gem. Art. 52 Abs. 3 GO 

 
entfällt 
 

TOP 2 Sportbeiratswahl 

 
Sachvortrag: 
 
Der Sachvortrag vom 17.02.2017 (Nr: 1192/2017) dient dem Gremium als Diskussions-
grundlage. 
 
2. Bgm Raff bedankt sich bei dem bisherigen Sportbeirat für die geleistete Arbeit. Für 
die kommende Amtsperiode haben sich 10 Kandidaten zur Wahl gestellt. 
 
Folgende Bewerber sind anwesend und stellen sich den Ausschussmitgliedern einzeln 
vor: 
 
Sven Braun, Lukas Dohrmann, Nikolaus Gnam, Joachim Mack, Lothar Mangel, Meh-
met-Akif Nemutlu, Ute Perchtold, Konrad Schober und Herbert Thoma 
 
Volker Hinz erklärt dem Ausschuss, dass er seine Kandidatur zurückzieht. Er möchte, 
dass der bisherige Sportbeirat in der gleichen Besetzung weiterarbeiten kann. 
 
Mit Einverständnis der Ausschussmitglieder fungieren Herr Klehr und Frau Raff als 
Wahlvorstand. 
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In geheimer Wahl werden die Bewerber durch die Ausschussmitglieder gewählt. 
 
Die Bewerber erhalten folgende Stimmenanzahl: 
 
Sven Braun   11 
Lukas Dohrmann    9 
Nikolaus Gnam  13 
Joachim Mack  15 
Lothar Mangel  12 
Mehmet-Akif Nemutlu 14 
Ute Perchtold  13 
Konrad Schober  14 
Herbert Thoma    4 
 
 
Auf Nachfrage von 2. Bgm Raff erklären sich alle gewählten Bewerber bereit, die Beru-
fung in den Sportbeirat durch den Stadtrat anzunehmen. 
 
Lukas Dohrmann und Herbert Thoma werden nicht in den Sportbeirat berufen und fun-
gieren als Nachrücker. 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss Integration, Soziales, Jugend und Sport empfiehlt dem Stadtrat, fol-
gende sieben Bewerber als Mitglieder in den Sportbeirat zu berufen: 
 
1. Sven Braun 
2. Nikolaus Gnam 
3. Joachim Mack 
4. Lothar Mangel 
5. Mehmet-Akif Nemutlu 
6. Ute Perchtold 
7. Konrad Schober 
 
 
Ja-Stimmen: 15  
Nein-Stimmen: 0   
 
 

TOP 3 Neu-/ Umplanung des Sportzentrums III West, an der Rothschwai-
gerstraße; Beschluss 

 
 
Der Tagesordnungspunkt wird abgesetzt. 
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TOP 4 Verwendung der Haushaltsmittel 2016 gemäß den Richtlinien für die 
freiwillige Förderung von ortsansässigen Vereinen, Verbänden und 
Organisationen im sozialen Bereich 

 
Sachvortrag: 
 
Der Sachvortrag vom 13.02.2017 (Nr. 1186/2017) dient dem Gremium als Diskussions-
grundlage. 
 
Ohne Fragen erfolgt die 
 
Bekanntgabe: 
 

Der Sachvortrag dient dem Ausschuss für Integration, Soziales, Jugend und Sport zur 
Kenntnis. 
 
 

TOP 5 Verschiedenes 
 

StR Dräxler findet, dass über die neuen Sicherheitsauflagen bei Veranstaltungen von 
Vereinen diskutiert werden müsse. Durch die Auflagen, Sicherheitspersonal vor Ort zu 
haben, werden die Vereine finanziell erheblich belastet und es stellt sich die Frage, ob 
dies über städtische Zuschüsse ausgeglichen werden kann. 
2. Bgm Raff erläutert, dass diese Thematik bereits auf der Agenda einer hausinternen 
Besprechung steht. Die Verwaltung verlangt nur das notwendige Minimum der Sicher-
heitsauflagen, aber ganz ohne Sicherheitsauflagen wird es künftig nicht mehr gehen. 
Bei den Haushaltsberatungen für 2018 kann über die Einplanung eines Budgets für Si-
cherheitsmaßnahmen nachgedacht werden. 
 

StR Schwarz frägt nach, wie der Ablauf bzgl. der Veranstaltung gegen die Sparkas-
senfusion im Bürgerpavillon gewesen sei. 
2. Bgm Raff erklärt, dass es sich bei dem Sparkassen-Thema um eine parteipolitische 
Veranstaltung handelte, die nicht in den Räumlichkeiten des Bürgerpavillons stattfinden 
dürfen. 
 

2. Bgm Raff stellt klar, dass im SPD-Antrag „Sportzentrum III“ und auch in Pressearti-
keln Unwahrheiten aufgeführt werden. Es wird zum wiederholten Mal behauptet, der 
amtierende 2. Bgm Raff würde die Verwaltung anweisen, Beschlüsse nicht umzusetzen. 
Deshalb fordert er StR Schwarz auf, solche Behauptungen zu unterlassen oder Perso-
nen in der Verwaltung zu nennen, die dies bestätigen können. Ansonsten würde er 
Herrn StR Schwarz wegen Verleumdung anzeigen. 
 
 

Herr 2. Bürgermeister Erich Raff beendet die Sitzung. 
 
 
 
Erich Raff 
2. Bürgermeister 

Michaela Raff 
Schriftführerin 
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